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Medieninformation 
 

Landshut, den 11. Februar 2021 

 
Ganze Leistung – halber Preis 

Trotz Corona positive Bilanz beim Projekt „50/50 Mobil“ des Landkreises Landshut  

 
Mit dem Start des Projektes „50/50 Mobil“ im Juni des vergangenen Jahres hat der 

Landkreis Landshut neue Wege in Sachen Mobilität eingeschlagen – und das mit 

Erfolg.  Das haben die Projektverantwortlichen Markus Roos, Kreisjugendpfleger, 

Janine Bertram, Landkreis-Seniorenbeauftragte und Linda Pilz, Behindertenbeauf-

tragte des Landkreises berichtet. 

  

Durch das neue Mobilitäts-Angebot, welches ergänzend zum bestehenden Angebot 

des Öffentlichen Personennahverkehrs geschaffen wurde, werden besonders Men-

schen gefördert, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sowie noch nicht oder nicht mehr 

im Besitz eines Führerscheins sind.  

 

Das 50/50 Mobil ist von den berechtigten Zielgruppen, den Jugendlichen zwischen 

14 und 26, den Senioren ab 70 Jahren und den Menschen mit einem Schwerbehin-

dertenausweis ab 14 Jahren, sehr gut angenommen worden. Diese Landkreis-Bürger 

können sich in ihren Gemeinden, beim Landratsamt oder online unter 

www.5050mobil.de Wertschecks kaufen und diese bei den am Projekt teilnehmen-

den Taxi- und Mietwagenunternehmen einlösen. Die Hälfte der Fahrkosten wird vom 

Landkreis Landshut übernommen. Die beteiligten Unternehmen sind auf der Projekt-

homepage aufgelistet oder können in der jeweiligen Ausgabestelle eingesehen wer-

den.  

 

Knapp 450 Personen haben im Zeitraum vom Juni bis Dezember 2020 Wertschecks 

in Höhe von insgesamt 23 055 € erstanden. Unter den Nutzern des Angebots war die 

Zielgruppe der Senioren ab 70 Jahren am stärksten vertreten. 344 Senioren haben 
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Wertschecks erstanden, um diese bei den derzeit 35 Taxi- und Mietwagenunterneh-

men, die an diesem Projekt mitwirken, einzulösen. Laut der Seniorenbeauftragten 

Janine Bertram nutzen Senioren das Angebot oftmals, um Arzt- oder Einkaufsfahrten 

zu erledigen oder Angehörige zu besuchen. Bertram empfiehlt Senioren ab 80 Jah-

ren, die sich derzeit impfen lassen dürfen und nicht mehr selber fahren können oder 

wollen, das Angebot für Fahrten zum Impfzentrum nach Kumhausen zu nutzen. „Für 

einige Senioren im Landkreis ist die Fahrt zum Impfzentrum eine große Herausforde-

rung. Sollten die Senioren keine andere Möglichkeit haben, zum Impfzentrum zu 

kommen, ist das Angebot des 50/50 Mobils eine echte Alternative. Wir freuen uns 

dieses Mobilitätsangebot im Landkreis zu haben“, berichtet Bertram. 

 

Auf Anregung der Behindertenbeauftragten Linda Pilz entschieden sich die Mitglieder 

des Ausschusses für Wirtschaft, Energie und Regionalmanagement den Kreis der 

Anspruchsgruppen ab Oktober 2020 zu erweitern, um allen Menschen mit Schwer-

behinderungen im Landkreis Landshut eine gleichberechtigte Teilhabe am Leben in 

der Gemeinschaft zu ermöglichen. Mit großer Resonanz: Trotz kürzerem Nutzungs-

zeitraum stellten die schwerbehinderten Personen die zweitstärkste Nutzergruppe 

dar: 60 Personen erwarben im vergangenen Jahr Wertschecks für Fahrten in teil-

nehmenden Taxi- und Mietwagenunternehmen.  

 

Am wenigsten wurden die Wertschecks von Jugendlichen zwischen 14 und 26 Jah-

ren nachgefragt: Lediglich 43 Jugendliche haben in den letzten sechs Monaten Wert-

schecks gekauft. Dieses Ergebnis ist angesichts der Corona-Pandemie jedoch wenig 

verwunderlich, da kaum Veranstaltungen für junge Leute stattfanden und die Kontak-

te mit Freunden oder Mitschülern weitgehend vermieden werden sollen. Doch die 

Projektverantwortlichen sind sich einig: Sobald Treffen möglich und Angebote für Ju-

gendliche wieder geöffnet werden, wird auch die Nachfrage nach vergünstigten Fahr-

ten bei jungen Menschen deutlich ansteigen. 

 

Voraussetzung für die Nutzung des Angebots ist, dass man zu einer der drei Ziel-

gruppen gehört und seinen Wohnsitz im Landkreis Landshut hat. Nur dann können 

bei den Ausgabestellen in den Gemeinden, im Landratsamt oder online Wertschecks 

zum halben Preis ihres Nennwertes erworben werden. Diese Wertschecks gibt es in 

der Staffelung 5,00 €, 10,00 € oder 20,00 €. Ein 10 Euro Wertscheck kann beispiels-

weise für fünf Euro erworben werden. Pro Person werden monatlich maximal 60 Eu-

ro an Wertschecks ausgegeben. 
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Besitzer der Wertschecks können diese wie Bargeld bei Fahrten mit den teilnehmen-

den Taxi- und Mietwagenunternehmen verwenden. Die Wertschecks sind während 

des gesamten Projektzeitraums gültig, können also auch über mehrere Monate „ge-

sammelt“ und eingelöst werden. Es können aber keine Gutscheine mehrere Monate 

im Voraus gekauft werden. 

  

Mehr Informationen erhalten Sie online unter www.5050mobil.de.  

 

Bildunterschrift: Kreisjugendpfleger Markus Roos und Landkreis-

Seniorenbeauftragte Janine Bertram konnten ein halbes Jahr nach dem Start des 

50/50-Mobils eine positive Zwischenbilanz ziehen. Auch Landrat Peter Dreier gehört 

zu den Unterstützern des Projekts (nicht im Bild: Behindertenbeauftragte Linda Pilz).  
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